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An Frau 
Barbara Schleicher-Rothmund 
Bürgerbeauftragte des Landes Rheinland-Pfalz 
Kaiserstr. 32 
55116 Mainz 

 

Betreff: Petition gegen den Rückbau eines Fußgängerüberwegs (Trarbach, Moselstr.) 

Sehr geehrte Frau Schleicher-Rothmund, 

am 12.12.2018 wurde die Fußgängerüberwegsanlage Eingangs der Moselstraße/Schottstr. im Auftrag 
des Landesbetriebes für Mobilität Trier (LBM) entfernt. 
 Und dies in erster Linie mit dem Argument einer nicht mehr ausreichenden Ausleuchtung. Wir sind der 
Überzeugung, das der Bereich auch mit der normalen Straßenbeleuchtung genügend ausgeleuchtet ist und das 
eine kategorische Fixierung auf eine Vorschrift ohne Berücksichtigung der tatsächlichen Situation für die 
Bürgerinnen und Bürger nicht nachvollziehbar ist. 

Diese Straße in der engen Altstadtbebauung wird sehr stark befahren und mit dem "Zebrastreifen" wird an dieser 
Stelle seit über 50 Jahren eine  sichere Querung  unserer schwächsten Verkehrsteilnehmer ermöglicht! 
Besonders kritisch ist die "Wegnahme" dieser Hilfe für alle Kindergartenkinder -der Kita Rappelkiste-  in der 
Schottstr., die Schülerinnen und Schüler unseres Gymnasiums  und die vielen älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger unserer Stadt die hier sehr oft zwingend die Straßenseite wechseln müssen! Ebenso wird dieser 
Bereich stark im Rahmen von Stadtführungen begangen. 

Auch eine Verkehrsberuhigung auf  30km/h und eine Einbahnstraßenregelung sind bei einer geraden 
Straßenführung wie hier, die zum Schnellfahren einlädt,  kein Ersatz und in keiner Weise  für den Schutz der 
Fußgänger ausreichend. 
Der Stadtrat Traben-Trarbachs hat dies auch mit einem Beschluss vom November 2018 zum Erhalt der 
"Zebrastreifen" im gesamten Ort im November 2018 zum Ausdruck gebracht und sich somit für eine 
Entschleunigung und dem Schutz der schwächsten Verkehrsteilnehmer in unserer Stadt eindeutig ausgesprochen. 
 
Leider haben diese fortschrittlichen "Signale"  unseres Stadtrates  nicht zum Erfolg geführt! 
 
Wir bitten dringend auf den LBM einzuwirken diesen so wichtigen Überweg wiederherzustellen!  
Diese Investition sollte uns die Sicherheit unserer Bürger wert sein! 

 

Mit freundlichen Grüßen      

Gerhard Lettl       

 
PS: Adressen und Unterschriften unterstützender Bürger finden Sie auf der Rückseite! 
Anlagen: werden nachgereicht 


